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Das Menü, das zu Ihnen kommt! 

„ESSEN AUF RÄDERN“  

startet in Sattledt!  

 

Voraussichtlich mit Juli beginnen wir mit der  

täglichen Zustellung von warmem Essen  

durch die Firma Mahlzeit.  

Vorbehaltlich einer ausreichenden Anzahl an Teilnehmern. 

Zusätzlich gibt es weiterhin die Tiefkühlkost.  

 

Bei Interesse bitten wir Sie um Kontaktaufnahme mit Frau Natalie Derndorfer,  

entweder persönlich in der Bürgerservicestelle des Marktgemeindeamtes Sattledt  

oder telefonisch unter 07244 / 8855 DW 14. 
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B ü r ge r m e i s t e r   

I n g .  G e r h a rd  Hu b e r  

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter, 

 

aus den Berichten über die Sitzungen 

des Gemeinderates und des 

Gemeindevorstandes vom Februar 

und März 2023 auf den folgenden 

Seiten können Sie entnehmen, dass 

aktuell sehr viele Projekte bearbeitet 

werden oder sich in der Umsetzung 

befinden. 

 

Die Sitzung des Gemeinderates im 

März eines Jahres ist traditionell auch 

jene Sitzung, in der über das letzte 

Finanzjahr Bilanz gezogen wird, 

sprich der Rechnungsabschluss zu 

genehmigen ist. 

Der Rechnungsabschluss 2022 

bestätigt wiederum eine sehr gute 

finanzielle Ausstattung der Markt-

gemeinde Sattledt. Obwohl aktuell 

sehr hohe Investitionen z.B. für unser 

neues Ortszentrum getätigt werden, 

konnte im Jahr 2022 wieder ein 

Überschuss erwirtschaftet und den 

Rücklagen zugeführt werden. 

Die bisherigen Ausgaben für das 

neue Ortszentrum wurden ohne 

Fremdmittel getätigt.  

Damit ist gewährleistet, dass die 

Fertigstellung des neuen Orts-

zentrums, auch mit der geplanten, 

durchaus großzügigen Lösung einer 

Tiefgarage, sehr solide finanziert 

werden kann. 

 

Diese gute, vor allem auch durch 

stetig steigende Einnahmen aus der 

Kommunalsteuer unserer Betriebe 

begründete Finanzsituation ist eine 

sichere Basis für die Umsetzung 

weiterer Zukunftsprojekte. 

 

Ein Zukunftsschwerpunkt bleibt für 

die Gemeinde der Themenkreis der 

erneuerbaren Energie und der  

Energieeffizienz. Dazu zählen 

Einzelmaßnahmen wie die Um-

rüstung der Flutlichtanlagen auf dem 

ATSV-Sportplatz auf LED oder die 

gesamthafte Betrachtung aller 

Energiepotentiale im Wirkungs-

bereich der Gemeinde z.B. mit PV-

Anlagen. 

Mit einer derartigen strategischen 

Analyse und Projektentwicklung 

wurde die Firma Kommunalvertrieb 

Pirker beauftragt. 

Die hohe Nachfrage nach Nahwärme 

aus Biomasse bedingt den dringenden 

Ausbau der diesbezüglichen 

Kapazitäten. Das bestehende Heiz-

werk ist weitgehend ausgelastet. 

Es freut mich daher sehr, dass für den 

Bau eines 2. Biomasseheizwerkes 

durch die Nahwärme Vorchdorf ein 

Grundstück an der Gewerbestraße 

gesichert werden konnte. 

Mit dem geplanten Bau dieses 

zusätzlichen, wesentlich größeren 

Heizwerkes können zukünftig 

bedeutende Ausbauschritte des 

Leitungsnetzes mit Nahwärme für 

Gewerbebetriebe und Siedlungs-

gebiete in Sattledt erfolgen. 

Wir unterstützen seitens der 

Gemeinde die Ausbaupläne der Nah-

wärme Vorchdorf in Sattledt im 

Rahmen unserer Möglichkeiten.  

Teil dieser Unterstützung sind auch 

die Genehmigungen von Grabungen 

im öffentlichen Straßenbereich. Das 

führt leider immer wieder zu 

Unannehmlichkeiten für Anrainer, 

wofür ich um Verständnis bitte. 

 

Eine öffentliche Gebietskörperschaft 

sollte sich auch ihrer sozialen 

Verantwortung bewusst sein. Ich bin 

daher froh, dass nach einer doch 

langen Vorbereitungszeit nunmehr 

„Essen auf Rädern“ mit einer 

täglichen, warmen Mahlzeit 

voraussichtlich mit Juli gestartet 

werden kann. 

Als Kooperationsprojekt der 

Gemeinden Steinhaus, Sipbachzell 

und Sattledt mit der Firma Mahlzeit 

sollte doch eine ausreichende Anzahl 

an täglichen Portionen für eine 

gesicherte, dauerhafte Versorgung 

zustande kommen. 

 

Soziale Verantwortung wollen wir 

auch mit einem Kooperationsprojekt 

mit dem Diakoniewerk Gallneu-

kirchen wahrnehmen. Ein „Arbeits-

trupp“ dieser Einrichtung wird 

zukünftig die Mitarbeiter des 

Bauhofes vor allem bei der 

Betreuung und Pflege der 

öffentlichen Frei- und Grünflächen 

einen Tag pro Woche unterstützen. 

 

 

Ihr Bürgermeister 
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Auszug aus der GR-Sitzung vom 16. Februar 2023 

Jugendtaxi 

In Kooperation mit dem Verein 

4YOUgend – Verein oberösterrei-

chischer Jugendarbeit – werden über 

die „JugendTaxi-App“ Taxi-Fahrten 

von der Gemeinde und dem Land 

Oberösterreich gefördert.  

Anspruchsberechtigt sind Jugendliche 

und junge Erwachsene von 16 bis 21 

Jahren, Studierende bis 26 Jahre.  

Die maximale Gutscheinhöhe beträgt 

150 Euro/Jahr/Person bei einer 

Stückelung zu 3 Euro. Daraus ergibt 

sich ein maximaler Selbstbehalt für 

die Anspruchsberechtigten von 50 

Euro. Lesen Sie dazu auch den 

Bericht des Ausschusses für 

Generationen und Kultur auf Seite 7. 

 

Benutzungsordnung und 

Gebührenordnung für Räume der 

Marktgemeinde Sattledt 

In Kürze wird der Veranstaltungssaal 

im neuen Ortszentrum zur Verfügung 

stehen. Aus diesem Grund hat der 

zuständige Ausschuss für Genera-

tionen und Kultur Richtlinien für die 

Benutzung erarbeitet und dem 

Gemeinderat zur Beschlussfassung 

vorgelegt. 

 

Die Eckpunkte sind:  

 „in-House“-Veranstaltungen der 

Gemeinde und ihrer Organi-

sationen sind frei,  

 Vereine zahlen nur die Reinigung 

sowie Personalkosten und  

 gewerbliche Nutzer zahlen 

zusätzlich Miete.  

Es soll ein niederschwelliges 

Angebot für unsere Vereine und 

Organisationen geschaffen werden. 

Ein fixer Caterer ist nicht vorgesehen. 

Analoge Regelungen gelten auch für 

die Nutzung des Turnsaales für 

größere Veranstaltungen bzw. für den 

„Edelweißraum“ für kleinere 

Nutzungen. 

Der Volltext der Benutzungsordnung 

und der Gebührenordnung ist im 

Bürgerservice erhältlich bzw. auf der 

Homepage der Marktgemeinde 

Sattledt zu finden. 

 

Maidorf; Neue Erschließungs-

straße 

Für die neue Erschließungsstraße im 

Ortsteil Maidorf war betreffend 

Anschluss an die B138 ein 

Gestattungsvertrag mit dem Amt der 

OÖ Landesregierung, Direktion 

Straßenbau und Verkehr, Abteilung 

Straßenneubau und -erhaltung, 

abzuschließen. 

Im Zuge der Errichtung der neuen 

Erschließungsstraße wird die Hauszu-

fahrt der angrenzenden Liegenschaft 

Maidorf 1 von der B138 an die 

Erschließungsstraße verlegt. Die 

Eigentümer haben im Vorfeld der 

Verlegung ihrer Einfahrt zugestimmt. 

 

Tiefgarage beim neuen Gemeinde-

zentrum 

Beim Themenkomplex „Tiefgarage“ 

waren wichtige Weichenstellungen 

für die Errichtung von 47 unter-

irdischen PKW-Abstellflächen zu 

treffen: 

 

Die Fa. LAWOG verantwortet als 

Generalübernehmerin die Bauleitung 

für die Errichtung der beiden 

Baukörper des Ortszentrums und hat 

eine Erweiterung des bestehenden 

Generalübernehmer-Vertrages auf die 

Leistungen bei der Tiefgarage 

angeboten. 

Der Generalübernehmeraufschlag 

von 6,61% wurde auch bei der 

Errichtung der beiden Baukörper des 

Ortszentrums angeboten. 

Das Büro DI (FH) Kurt M. 

Oppenauer, GmbH, Perg, wird mit 

der Fachgewerksplanung Statik zum 

Preis von 20.300,- Euro netto bzw. 

24.900,- Euro brutto beauftragt. 

Das Büro TB Freudenthaler GmbH, 

St. Florian, wird mit der Planung der 

Elektroanlagen zum Preis von 

13.577,90 Euro netto bzw. 

16.9293,48 Euro brutto beauftragt. 

 

 

Neubau Ortszentrum 

Für weitere Vergaben –  

Stromanschluss, Netz OÖ AG;  

Fassade, Kieninger;  

Schließanlage, Kremsmair GmbH;  

Digitale Amtstafel, Fa. Digilight;  

Schwarzdecker-, Spenglerarbeiten, 

Fa. Söllradl;  

Bodenbeläge Bühne, Fa. Hoffmann;  

Bautischlerarbeiten, Fa. K4 Objekt-

partner;  

Mobile Trennwand, Fa. Dorma-

Hüppe;  

Außenanlagen, Deponie, Fa. West 

Asphalt StraßenbaugesmbH und  

Planung Gastro, Fa. id-Werkstatt –  

wird die Vergabesumme um 

insgesamt 263.126,54 Euro netto 

aufgestockt. 

 

Die Gesamtvergabesumme beträgt 

daher mit Stand 13.2.2023  

9.832.058,97 Euro. 

Die bisher von den ausführenden 

Firmen in Rechnung gestellte Summe 

beträgt 5.387.005,05 Euro. 

Die Errichtungskosten belaufen sich 

nach aktuellen Prognosen auf 

10.777.000,- Euro netto.  

 

Die Planungsleistungen des 

Architekturbüros Schremmer Jell sind 

um 62.506,- Euro gestiegen. Der 

Mehraufwand ist einerseits darin 

begründet, dass die Errichtungs-

summe gegenüber den Schätzkosten 

gestiegen ist, auf denen die Honorar-

forderung aufbaut und andererseits 

im höheren Planungsaufwand für die 

Einrichtung. 
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Auszug aus der GV-Sitzung vom 13. März 2023 

Personal 

Neu in den Gemeindedienst aufge-

nommen wurden: 

Andreas Staudinger, Bauhof;  

Anna Mandl, Reinigung Kindergarten 

und Feuerwehr;  

Hatije Memeti, Schulausspeisung und 

Reinigung Volksschule;  

Eltina Emini, Reinigung Krabbel-

stube und Kindergarten. 

 

Maidorf, Neue Erschließungsstraße 

Die Fa. Michetschläger GmbH, Eber-

stalzell, wurde mit Erd- und Unter-

bauarbeiten mit einer Auftragssumme 

von 8.436,- Euro netto bzw. 

10.171,20 Euro brutto beauftragt. 

Der Auftrag zur Errichtung eines 

Hausanschlusses in Maidorf – 50 lfm 

Hauptkanal DN 200 + 5 lfm 

Hausanschluss – wurde an die Fa. 

Porr zu einer Summe von 19.533,99 

Euro netto vergeben. 

 

 

ATSV Sattledt, Sektion Fußball 

Die Fa. Platzer Josef, Landmaschinen 

& Kfz, Sattledt, wurde mit der 

Lieferung von einem Husqvarna 

Rider RC 318 TS zum Preis von 

7.916,67 Euro netto bzw. 9.300,- 

Euro brutto beauftragt und nimmt im 

Gegenzug den defekten Mäher des 

ATSV für 500,- Euro in Zahlung, 

sodass sich der Kaufpreis auf 

7.416,67 Euro netto bzw. 8.700,- 

Euro brutto reduziert. 

 

PV-Anlagen auf den Dächern von 

Gebäuden der Marktgemeinde 

Sattledt 

Die Fa. Kommunalvertrieb Pirker 

wird mit den Leistungen einer 

„Strategischen Projektentwicklung & 

¬begleitung inkl. Energie-

monitoringPLUS“ – entsprechend 

dem Angebot vom 4.2.2023 mit 

einem Gesamtpreis von 14.658,- Euro 

netto – beauftragt. In einem ersten 

Schritt werden die 7 am besten 

geeigneten Gebäude näher analysiert. 

Damit erhält die Gemeinde einen 

repräsentativen Überblick hinsicht-

lich des zurzeit nicht genutzten 

Energiepotentiales. Die Kosten 

bewegen sich im Rahmen der max.  

Förderhöhe von 15.000,- Euro.  

 

Überarbeitung des Gewerbeleit-

systems 

Das Gewerbeleitsystem der Markt-

gemeinde Sattledt wird grundlegend 

überarbeitet und neu gestaltet. Die 

Herstellung der Schilder wurde 

bereits in der Sitzung vom 6.2.2023 

an die Fa. Bayer Schilder GmbH, 

4523 Neuzeug, vergeben. Nach 

Abstimmungsgesprächen mit den 

Straßenmeistereien wird der Vertrag 

nun um die Demontage der be-

stehenden Schilder und die Montage 

der neuen Hinweisschilder zu einem 

Rahmenpreis von 24.515,52 Euro 

netto bzw. 29.418,62 Euro brutto – 

erweitert.   

Auszug aus der GR-Sitzung vom 23. März 2023 

Caritas-Kindergarten 

Nach der Kontrolle durch den 

Prüfungsausschuss der Markt-

gemeinde Sattledt hat der Gemeinde-

rat den Beschluss gefasst, den 

Abgang des Kindergartens Sattledt 

für das Jahr 2022 in der Höhe von 

336.864,16 Euro zur Kenntnis zu 

nehmen und zu bedecken. 

 

Rechnungsabschluss 2022 

Der Rechnungsabschluss wurde nach 

einem gemeinsamen Antrag aller drei 

im Gemeinderat vertretenen 

Fraktionen einstimmig beschlossen. 

Das Nettoergebnis des Finanzjahres 

2022 beträgt EUR 4.047.544,72 und 

erhöht das Nettovermögen der 

Gemeinde, welches auf Grund der 

guten, finanziellen Lage überwiegend 

aus Eigenmitteln finanziert werden 

konnte. 

Der Rechnungsabschluss ergab im 

Finanzierungshaushalt aus dem 

laufenden Betrieb einschließlich der 

getätigten Investitionen von EUR 

4.806.005,69 einen Überschuss von 

EUR 1.461.202,99. 

Die finanziellen Rücklagen der 

Gemeinde konnten somit wieder 

erhöht werden, gleichzeitig wurden 

durch getätigte Tilgungsraten die 

Kreditschulden weiter reduziert und 

es wurden keine neuen Schulden 

aufgenommen, wodurch auch in den 

kommenden Jahren die umfang-

reichen Einzelprojekte finanziert 

werden können.  

 

Umbesetzungen im Ausschuss für 

Wasser und Kanal 

Martin Dietachmair scheidet auf 

eigenen Wunsch aus dem Ausschuss 

aus und Fritz Wimmer legte die 

Obmannschaft zurück. 

Die ÖVP-Fraktion im Gemeinderat 

der Marktgemeinde Sattledt wählte 

Andreas Gebetsroither zum Obmann 

des Ausschusses, Thomas Mayr – 

bislang Ersatzmitglied – zum 

Vollmitglied und Michael Huber 

MSc neu als Ersatzmitglied in den 

Ausschuss für Wasser und Kanal der 

Marktgemeinde Sattledt. 

 

Grünraumpflege, Kooperation mit 

Diakonie 

Die Gemeinden Kremsmünster, Ried 

im Traunkreis, Sattledt und Sipbach-

zell schließen mit dem Diakoniewerk 

Oberösterreich des Evangelischen 

Diakoniewerks Gallneukirchen eine 

Kooperationsvereinbarung betreffend 

„Integrativer Beschäftigung“ für 

Menschen mit Beeinträchtigung ab. 

Ziel ist es, dass vier Menschen mit 

Beeinträchtigung, die von einem 

Betreuer der Diakonie begleitet 

werden, im Rahmen der Bau- bzw. 

Wirtschaftshöfe der teilnehmenden 

Gemeinden arbeiten.  
Fortsetzung auf der nächsten Seite... 
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Ähnliche Kooperationen mit der 

Diakonie sind im Raum Bad 

Wimsbach und Lambach bereits seit 

einigen Jahren etabliert und sehr 

erfolgreich.  

In der Kooperationsvereinbarung ist 

die Teilung der Kosten für Fahrzeug, 

Werkzeug, Kleidung, Ausrüstung etc. 

zu gleichen Teilen zwischen den 

Gemeinden festgelegt.  

Prinzipiell soll der „Arbeitstrupp“ 

jeweils einen Tag pro Woche in jeder 

Gemeinde zum Einsatz kommen, der 

Marktgemeinde Kremsmünster 

kommt als „Stützpunktgemeinde“ 

zusätzlich der Freitag als „halber 

Tag“ zu. Weiters trägt jede Gemeinde 

die Entschädigung für die Voll-

beschäftigung von jeweils einem 

Menschen mit Beeinträchtigung in 

der Höhe von 429,08 Euro pro Monat 

(Wert 2023, Valorisierung; Kosten 

für die Betreuung fallen nicht an – 

diese werden von der Diakonie 

übernommen.)  

 

ATSV Sattledt, Sektion Fußball 

Aufgrund der hohen Strompreise 

sollen die Flutlichtanlagen am Fuß-

ballplatz auf LED umgestellt werden. 

Die Fa. AKUN, in der Person von 

Herrn Fritz Kampl hat die Markt-

gemeinde Sattledt bereits bei der 

Umstellung der Ortsbeleuchtung auf 

LED kompetent begleitet. Herr 

Kampl hat die bestehende Situation 

vor Ort aufgenommen und ein 

Angebot für seine Leistung und ein 

Grobkonzept für die Umsetzung 

erstellt. Pro Feld sind 4 Masten neu 

zu bestücken, wobei am Hauptfeld je 

6 Flutlichtscheinwerfer und am 

Nebenfeld je 3 Stück angebracht 

sind. Die bestehenden Masten werden 

weiterverwendet. Die Fa. AKUN 

bietet die technische Beratung, die 

Erstellung von Ausschreibungs-

unterlagen, Unterstützung bei der 

Auswahl infrage kommender 

Anbieter, die Erstellung eines Preis-

spiegels und eines Vergabevor-

schlages an. Die Auftragssumme für 

dieses Leistungspaket beläuft sich auf 

6.375,- Euro netto bzw. 7.650,- Euro 

brutto.  

 

Ortszentrum Neu 

Aufgrund der höheren Anschluss-

werte des neuen Gemeindezentrums 

ist ein Netzanschluss der Netzebene 7 

(165 kW) erforderlich. Dazu muss 

die Netz OÖ vom Trafo in der 

Sattledterstraße bis zum Gemeinde-

amt ein Niederspannungs-Erdkabel 

4x240 mm² legen. Für die 

Marktgemeinde Sattledt ergeben sich 

daraus anteilige Kosten in der Höhe 

von 71.129,31 Euro netto bzw. 

85.355,17 Euro brutto. 

 

Tiefgarage beim Neuen 

Ortszentrum 

Das Büro Geotechnik Tauchmann 

GmbH, Steinhaus, wurde mit der 

Ausführungsplanung Oberflächen-

wässer beim Bauvorhaben Tiefgarage 

zum Preis von 4.398,40 Euro netto 

bzw. 5.278,08 Euro brutto beauftragt. 

 

 

Krabbelstuben–Verträge mit der 

Pfarre/Caritas 

Die Krabbelstuben im neuen 

Kommunalgebäude sind nach den 

Semesterferien in Betrieb gegangen. 

Aus diesem Grund war mit dem 

Träger der Krabbelstuben ein 

Pachtvertrag und ein Arbeitsüberein-

kommen abzuschließen. 

 

Abwasserbeseitigung; Sanierungs-

projekt 

In der Sitzung vom 5.11.2020 

(GR/006/2020) hat der Gemeinderat 

der Marktgemeinde Sattledt den 

Beschluss gefasst, das Technische 

Büro FHCE mit Planungs-, 

Ausschreibungs-, Bauleitungs- und 

Kollaudierungsarbeiten beim Kanal-

sanierungsprojekt zu beauftragen. 

Nach der Planung und dem Ab-

schluss der Arbeiten des Abschnittes 

1 wurden die Sanierungsarbeiten des 

Abschnittes 2 vom Büro FHCE 

ausgeschrieben. Sieben Unternehmen 

haben dazu ein Angebot abgegeben. 

Nach eingehender Prüfung der 

Angebote wurde die Fa. Swietelsky 

AG, Taufkirchen/Pr., mit den 

Arbeiten des Projektes 

Kanalsanierung Priorität 2, Erd-, 

Baumeister,- Rohrverlegungs- und 

Installationsarbeiten, ABA BA 20 mit 

einer Angebotssumme von  

866.331,96 Euro netto beauftragt.  

Die Direktion Umwelt und Wasser-

wirtschaft beim Amt der OÖ Landes-

regierung hat in der Zwischenzeit der 

Vergabe ihre Genehmigung erteilt. 

Termin für die nächste Gemeinderats-Sitzung: 
 

Donnerstag, 25. Mai 2023, 19 Uhr 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der GEMEINDEZEITUNG:  

Montag, 22. Mai 2023 
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Ausschuss für Bauwesen und Ortsentwicklung 
Aktuelles vom Obmann Vizebgm. Gerald Lindinger 

Nicht mehr dem notwendigen 

Sicherheitsstandard entsprach das 

Geländer der Aiterbachbrücke im 

Bereich der „Dachsmühle“, Ortschaft 

Oberautal, an der Gemeindegrenze zu 

Steinerkirchen.  

Die bestehende Holzkonstruktion war 

in die Jahre gekommen. Um eine 

langlebige Lösung zu schaffen wurde 

vom Team des Bauhofes Sattledt, in 

Zusammenarbeit mit der Firma 

Metallbau Edlinger, ein neues 

verzinktes Metallgeländer errichtet. 

Da im Bauhof gebrauchte, sehr stabile 

Metallelemente für Brückengeländer 

gelagert sind, konnte mit viel 

handwerklichem Geschick eine 

kostengünstige Reparatur gemacht 

werden.  

Sanierung der Brücke über den Aiterbach 

Vorankündigung: Pflanzenbestellaktion 

Die Bienenfreundliche Gemeinde 

Sattledt plant in Kooperation mit der 

Sattledter Ortsbauernschaft eine 

Pflanzenbestellaktion für Obst-

gehölze (Obstbäume in Hoch-, Halb- 

und Niedrigstamm sowie Beeren-

sträucher), heimische Sträucher, 

Wildstauden und Blumenwiesen-

Saatgut. Teilnehmen an der  Bestell-

aktion können sowohl Privatpersonen 

als auch Landwirte.  

 

Die Aktion ist im Herbst vorgesehen, 

da diese Jahreszeit als idealer Pflanz-

zeitpunkt gilt. Die Bäume und 

Sträucher haben dann die meisten 

Blätter schon verloren und stecken 

ihre Energie in die Wurzelbildung. 

Die Restwärme aus der warmen 

Jahreszeit, die sich noch im Boden 

befindet, bietet optimale Bedingungen 

für das Wurzelwachstum, sodass die 

Pflanzen gut anwachsen und im 

Frühling mit voller Kraft austreiben 

und gedeihen können.  

 

Daher warten Sie bitte 

noch mit dem Ankauf 

von Pflanzen für den 

eigenen Garten oder 

Hof und nutzen Sie die Möglichkeit, 

heimische Pflanzen günstig (es wird 

eine Förderung für die Anschaffung 

geben) und bequem über die 

Pflanzenbestellaktion im Herbst 

anzukaufen.  

 

Die vielen Wildbienenarten (und auch 

zahlreiche weitere Insekten) werden 

sich über das zusätzliche Nahrungs-

angebot in Form von Blüten in den 

Sattledter Gärten freuen! 

 

 

Nähere Infos folgen. 
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Ausschuss für Generationen und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau GV Gudrun Pollhammer 

Jugendtaxi-APP 
 

Die Marktgemeinde Sattledt unter-

stützt weiterhin alle Sattledter 

Jugendlichen im Alter von 16 bis 21 

Jahre (bzw. Studierende bis 26 Jahre) 

beim Kauf von Taxigutscheinen über 

eine App.  

Pro Jahr können mit einem 

Selbstbehalt von 50 Euro 

Gutscheine im Wert von 150 Euro 

hochgeladen werden. 

 

Man braucht dazu: 

 eine gültige 4youCard - diese kann 

online bestellt werden 

 Die 4youCard-App auf dem 

Smartphone - erhältlich im App– 

bzw. GooglePlay-Store 

 Die 4youCard muss in der App 

aktiviert werden, damit die App 

mit der persönlichen 4youCard 

verknüpft ist. Digitale 4youCard 

jetzt aktivieren! 

 Am Gemeindeamt können die 

Gutscheine gekauft werden; 

schon kann es losgehen! 

 

Sobald die Karte aktiviert ist, können 

die Taxi-Gutscheine unter dem 

Menüpunkt „Mein Jugendtaxi“  

 

 

 

 

 

 

 

aufgerufen und täglich zwischen  

20 und 6 Uhr bei den teilnehmenden 

Taxiunternehmen eingelöst werden. 

 

Weitere Infos dazu unter  

https://www.jugendservice.at/ 

4youcard/vorteile/jugendtaxi. 

Fotos: privat 

Am Samstag, den 1. Juli 2023 geht 

die Komödie „Der zerbrochene 

Krug“ im idyllisch gelegenen 

Theater Meggenhofen über die 

Bühne. 

 

Heinrich von Kleists Lustspiel »Der 

zerbrochne Krug« (ursprüngliche 

Schreibweise) wurde 1808 unter der 

Regie Goethes in Weimar uraufge-

führt und gehört zu den bekanntesten 

Komödien der deutschen Literatur. 

Ein zerbrochener Krug ist Anlass zu 

einem Gerichtsverfahren, in dem 

Richter Adam Recht sprechen soll 

über ein Vergehen, das er selbst 

begangen hat.  

Er setzt alle möglichen Taktiken ein, 

um zu verhindern, dass sein Unrecht 

offenbar wird.  

Es ist überaus amüsant zu verfolgen, 

wie sich Richter Adam in seinen 

Unwahrheiten verstrickt. 

Komödie „Der zerbrochene Krug“ im Theater Meggenhofen 

Termin: SA 1. Juli 2023 

Beginn: 20 Uhr 

Gemeinsame Abfahrt: 18:15 Uhr 

Karten können ab sofort am Gemeindeamt  

reserviert werden:     € 30,— bzw. € 33,— 

Foto rechts: Das Theater Meggenhofen ist ein 450 
Jahre alter Bauernhof, der 1968 zu einem der 
ersten Freilufttheater Oberösterreichs umgebaut 
wurde und heute Kultur und Unterhaltung vom 
Feinsten bietet.  
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Vorbereitung auf das ERÖFFNUNGSFEST des Gemeindezentrums 

Die Neugestaltung unseres Gemeindezentrums schreitet voran. Es steht jetzt noch der Bau der Tiefgarage 

und die Gestaltung der Parkanlage an. Wenn alle Arbeiten abgeschlossen sind, soll das natürlich mit einem 

gebührenden Fest gefeiert werden, aus heutiger Sicht soll es im Herbst 2024 soweit sein.  

Das neue Marktzentrum soll für alle Sattledterinnen und Sattledter ein Ort der Begegnung werden, egal ob 

jung, alt, immer schon hier wohnhaft oder zugezogen….  einfach für ALLE.  

Diese Veranstaltung soll ein Fest werden, das nicht nur die große Vielfalt an Vereinen, Schulen, Kindergarten, 

Initiativen und Einrichtungen in unserer Gemeinde zeigt, sondern auch zum Ausdruck bringen soll, dass wir 

für eine gute Zukunft ein gutes Miteinander brauchen. Das wollen wir gemeinsam mit Essen, Musik, Sport 

und Kultur feiern. Denn die Identifikation mit und der Zusammenhalt in der Gemeinde sind zwei zentrale 

Voraussetzungen für das gelingende Zusammenleben.  

Jetzt sind Sie/seid ihr gefragt: Gibt es Ideen, wie man sich bei diesem Fest ein-

bringen kann – alleine oder als Gruppe? Gibt es in Sattledt Talente, die vor den 

Vorhang gebracht werden sollen?  

Dann bitten wir um Info per Mail an gemeinde@sattledt.ooe.gv.at oder um 

Kontaktaufnahme mit den Ausschuss-Mitgliedern Felbermair Kerstin, Jahnke Petra, 

Krempl-Hummer Karin, Mayr Sabrina, Pollhammer Gudrun oder Roitner Herbert. 
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Wirtschaftsausschuss 
Aktuelles vom Obmann GV DI Johann Stinglmayr 

Am Samstag, 11. März war es wieder 

soweit. Der Wirtschaftsausschuss der 

Marktgemeinde lud die Sattledter-

innen und Sattledter zur gemeinsamen 

Müllsammelaktion ein. 

 

Trotz windigem und kühlem Wetter 

kamen viele Sattledter dem Aufruf 

nach und sammelten den ganzen 

Vormittag entlang der Einfahrts-

straßen und im Ortszentrum achtlos 

weggeworfenen Müll ein. Es zeigte 

sich, dass vor allem auch der jungen 

Generation eine saubere Umwelt 

wichtig ist und so stellten die Land- 

und die Feuerwehrjugend je eine 

Mannschaft und unterstützten 

tatkräftig diese Aktion. 

 

Entlang der B138, der B122, der 

Steinerkirchnerstraße, aber auch im 

Bahnhofbereich wurden säckeweise 

Plastik- und Glasflaschen, Fastfood-

verpackungen, Getränkedosen, 

Snacksackerl, Verpackungsmaterial, 

Zigarettenstummel und Styropor-

stücke aufgesammelt.  

Als besonderer Müll-Hotspot hat sich 

das Gelände rund um die Firma 

Frigologo gezeigt. Unzumutbare 

Zustände liegen hier besonders für die 

davon betroffenen benachbarten 

Grundeigentümer vor. Auf Wald- und 

Wegflächen wird nicht nur alles 

Mögliche und Unmögliche wegge-

worfen, sondern diese Flächen 

werden von LKW-Fahrern auch zur 

Verrichtung ihrer Notdurft miss-

braucht. Die betroffenen Firmen 

werden aufgerufen, rasch Lösungen 

für menschenwürdige sanitäre 

Einrichtungen zu schaffen, die den  

 

 

 

 

 

 

wartenden Truckern rund um die Uhr 

zur Verfügung stehen. 

 

Die vielen fleißigen Hände kamen 

gegen Mittag mit prall gefüllten 

Müllsäcken in den Bauhof zurück. 

Mit der Gewissheit etwas Gutes für 

die Umwelt getan zu haben, 

schmeckten die Würstel und 

Getränke, die von den Bauhof-

mitarbeitern vorbereitet wurden, 

gleich nochmal so gut. 

Frühlingsputz in unserer Gemeinde 
Erfolgreiche Müllsammelaktion 2023 

Bilder: privat 
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Die Marktgemeinde Sattledt veran-

staltet einen Fotowettbewerb, der die 

schönsten Seiten und Plätze unserer 

Heimatgemeinde ins Rampenlicht 

rücken soll. Die Lichtung im Wald, 

ein ruhiges Plätzchen am Bach, ein 

traumhafter Ausblick ins Gebirge…  

 

Wie sieht Ihr Lieblingsplatz aus, an 

dem Sie gerne Zeit verbringen und 

der für Sie etwas Besonderes 

darstellt? 

 

Wir sind auf der Suche nach IHREM 

LIEBLINGSPLATZ in unserer 

Heimatgemeinde Sattledt.  

 

Vielleicht haben Sie diesen Ihren 

besonderen Platz schon bildlich 

festgehalten, andernfalls haben Sie 

noch fast das ganze Jahr Zeit. 

Am Ende der Einreichfrist werden 

von einer unabhängigen Jury 13 

Bilder ausgewählt und diese in 

weiterer Folge dann die einzelnen 

Monatsblätter für den Gemeinde-

kalender 2024 schmücken. 

Für die ausgewählten Fotos erhalten 

die Einsender einen Sattledter 

Einkaufsgutschein im Wert von je  

10 Euro.  

 

So geht’s: 

Ein besonderer Moment, ein 

Gebäude, ein Platzerl, eine 

Stimmung, zeigen Sie uns, was für 

Sie das Besondere an Sattledt ist. 

Bitte keine Fotos einsenden, auf 

denen Personen abgebildet sind! 

 

Wählen Sie für Ihre Aufnahmen bitte 

das Querformat.  

 

Es werden maximal 2 Fotos pro 

Person berücksichtigt. Wohnsitz in 

Sattledt ist Voraussetzung. 

 

Schicken Sie Ihre digitalen 

Aufnahmen (Auflösung min. 800 x 

600 Pixel; JPEG-Format) mit einer 

kurzen Beschreibung des Motives an 

gemeinde@sattledt.ooe.gv.at.  

Denken Sie daran, Name, Adresse, 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse 

anzugeben. Per Post eingereichte 

Fotos können nicht berücksichtigt 

werden. 

 

Einsendeschluss ist  

Freitag, der 27. Oktober 2023 

 

Jede Teilnehmerin, jeder Teilnehmer 

gestattet der Marktgemeinde Sattledt 

die kostenlose und zeitlich unbe-

schränkte Nutzung seiner Foto-

aufnahmen. Die Marktgemeinde 

Sattledt ist berechtigt, alle einge-

langten Bilder für weitere Aktivitäten 

und Veröffentlichungen zu ver-

wenden.  

Die Einsenderin, der Einsender 

versichert, dass sie oder er über alle 

Rechte an dem eingesandten Bild 

verfügt. Das bedeutet, dass die Bilder 

frei von Rechten Dritter sind. 

Fotowettbewerb für Kalender 2024:  „Mein Lieblingsplatz in SATTLEDT“ 

Foto: Günther Achleitner, Bildermanufaktur-Fotografie 

mailto:gemeinde@sattledt.ooe.gv.at
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Aufgrund einer Novellierung des Volksbegehrensgesetzes 2018 im Rahmen des Wahlrechtsänderungsgesetzes 2023 können künftig 

die Eintragungszeiten in den Eintragungslokalen entsprechend angepasst werden. Das bedeutet, dass Eintragungslokale an Werk-

tagen zumindest von 8 bis 16 Uhr, sowie an einem Werktag zusätzlich bis 20 Uhr offen zu halten sind, keine Mittagspausen 

festgelegt werden dürfen und an Samstag und Sonntag die Eintragungslokale geschlossen bleiben können. 

Die Stimmberechtigten können von  

Montag, 19. Juni 2023 

bis einschließlich  

Montag, 26. Juni 2023 

in jeder Gemeinde in den Text samt 

Begründung der Volksbegehren 

Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu den Volksbegehren 

durch einmalige eigenhändige 

Eintragung ihrer Unterschrift auf 

einem von der Gemeinde zur 

Verfügung gestellten Eintragungs-

formular erklären.  

Personen, die bereits eine Unter-

stützungserklärung für diese Volks-

begehren abgegeben haben, können 

keine Eintragung mehr vornehmen, 

da eine getätigte Unterstützungs-

erklärung bereits als gültige 

Eintragung zählt. 

 

Die Eintragung kann auch online 

mittels Handysignatur getätigt 

werden. 

Eintragungszeiten: 
 

Mo, 19.06.2023:  8 bis 16 Uhr 

Di, 20.06.2023:  8 bis 16 Uhr 

Mi, 21.06.2023:  8 bis 16 Uhr 

Do, 22.06.2023:  8 bis 20 Uhr 

Fr, 23.06.2023:  8 bis 16 Uhr 

Sa, 24.06.2023:  geschlossen 

So, 25.06.2023:  geschlossen 

Mo, 26.06.2023:  8 bis 16 Uhr 

 Untersuchungsausschüsse live 
übertragen 

 Lebensmittelrettung statt 
Lebensmittelverschwendung 

 Asylstraftäter sofort abschieben 
 Verbot für Kinder-Instagram 

 Umsetzung der 
Lebensmittelherkunftskennzeichnung 

 Rettung unserer Sparbücher 
 Neutralität Österreichs Ja 
 anti-gendern Volksbegehren 
 Staatsbürgerschaft für Folteropfer 

Eintragungsverfahren für die Volksbegehren: 

Fundgegenstände 
 

 KTM-Fahrrad, silber-orange  

 Silberring mit eingraviertem 

Muster 

 Smart-Watch mit Trageband 

 Kl. Schlüssel mit Mostdipf-

Anhänger 

 Blauer Kulturbeutel mit 

Zahnpaste und –bürste  sowie div. 

Ladekabel 

 

Bürgerservicestelle nicht 
besetzt 
 

Am Dienstag, 16. Mai 2023 ist die 

Bürgerservicestelle am Vormittag 

wegen einer Fortbildung nicht 

besetzt. 

Bitte berücksichtigen Sie dies bei 

Ihrer Terminplanung. 

 

Abgabe von Kompost-
material 
 

Die Marktgemeinde bietet wieder die 

Abgabemöglichkeit von Grasschnitt, 

Strauch- und Baumschnitt und 

sonstigen Gartenabfällen zur fach-

gerechten Entsorgung an. 

 

Jeden Samstag von 10 bis 17 Uhr 

steht der Wagen bei der Zufahrt 

zum Kindergarten bereit! 

 

Durch Fremdstoffe verunreinigtes 

Material (Kunststoffe, Metalle, Glas, 

etc.) darf nicht abgegeben werden!  

Sollte sich der Anhänger gerade zur 

Entleerung befinden, bitten wir Sie 

kurz zu warten, bis der Anhänger 

wieder bereitsteht. 

Für größere Abfallmengen ersuchen 

wir Sie um direkte Anlieferung zum 

Kompostierunternehmen Kirchmayr. 

Ergebnis der 
Blutspendeaktion 
 

Bei der letzten Blutspende-Aktion am 

22. Februar 2023 nahmen 45 

Personen teil.  

 

Der Blutspendedienst dankt Ihnen 

herzlich für Ihre Unterstützung! 

 

GLS PaketShop-Partner 
 

Ab sofort steht Ihnen die Firma 

ORTHOtechnik Falkensammer 

auch als GLS Paketshop-Partner zur 

Verfügung.  

 

Sie haben nun die Möglichkeit, 

Pakete innerhalb Österreichs aber 

auch nach Europa via GLS zu 

versenden. 
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In diesem Jahr nehmen 37 euro-

päische Länder an der internationalen 

SILC-Studie teil. Auch Österreich ist 

wieder mit dabei. SILC ist die 

Abkürzung für „Community Statistics 

on Income and Living Conditions“. 

Auf Deutsch bedeutet das 

„Gemeinschaftsstatistiken zu Ein-

kommen und Lebensbedingungen“.  

Erfasst wird, wie Menschen in 

Österreich leben und arbeiten und wie 

sich ihre Lebenssituation verändert. 

Themen sind Wohnen und Familie, 

Beruf und Ausbildung, aber auch 

Gesundheit. In den Haushalten, die an 

SILC teilnehmen, werden alle 

Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren 

befragt. Nur wenn möglichst viele 

Haushalte mitmachen, kann es 

gelingen, die Lebenssituation in 

Österreich wirklichkeitsnah zu 

zeigen. Nach der vollständigen 

Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 

finanzielles Dankeschön. 

 

Statistik Austria wählt die SILC-

Haushalte zufällig aus dem zentralen 

Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr 

lädt Statistik Austria rund 9.000 

Haushalte ein, bei dieser wichtigen 

Studie mitzumachen. Diese Haushalte 

bekommen per Post einen Ein-

ladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 

Haushalte wird dann persönlich 

befragt, ein Teil kann telefonisch und 

ein Teil kann online teilnehmen. 

 

Weitere Informationen finden Sie 

unter www.statistik.at/silcinfo  bzw. 

unter Tel. +431711 28-8338 (Montag 

bis Freitag, 9 bis 15 Uhr) 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an Ferialjobbörse 2023 
 

Du bist auf der Suche nach einem 

Ferial– oder Nebenjob? 

 

Auf  

www.jugendservice.at/jobs 

sind rund 4000 Jobs sowie 

Praktikumsstellen zu finden. 

 

Zusätzlich stehen auf dieser Seite 

viele nützliche Infos zu diesem 

Themenbereich zur Verfügung. 

Von der Bezirkshauptmannschaft 

Wels-Land wurden wir gebeten, 

nachstehende Information weiterzu-

geben. 

 

Gemäß § 6 Abs. 1 der Geflügelpest-

Verordnung 2007 gilt, dass die 

Haltung von Geflügel oder anderen 

in Gefangenschaft gehaltenen 

Vögeln der Bezirksverwaltungs-

behörde binnen einer Woche ab 

Aufnahme der Haltung zu melden 

ist.  

Diese Meldepflicht gilt auch für 

Zoos, Tierheime, Hobbyhaltungen 

und Kleinhaltungen sowie für 

Haltungen zu jagdlichen Zwecken 

(zB Jagdgatter).  

Ausgenommen von der Melde-

pflicht ist die Haltung von 

Heimvögeln, die dauerhaft in 

geschlossenen Räumen und ohne 

direkten oder indirekten Kontakt zu 

anderen Vögeln gehalten werden.  

Das entsprechende 

Meldeformular liegt 

im Marktgemeinde-

amt Sattledt, Bürger-

servicestelle, auf. 

 

Meldepflicht für Halter von Geflügel und anderen Vögeln 
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 
Sonnleiten 2 
4653 Eberstalzell 

NEUERUNGEN AB MÄRZ 2023! 
 

Ab 1. März 2023 treffen Sie mich am Mittwoch von 8 bis 12 Uhr  

zur Beratung in sozialen Angelegenheiten  

am MARKTGEMEINDEAMT SATTLEDT an. 
 

Öffnungszeiten: 
 Dienstag: 8 bis 12 Uhr  in Eberstalzell 

 Mittwoch: 8 bis 12 Uhr  in Sattledt 

 Freitag: 8 bis 11 Uhr  in Eberstalzell 

 Jeden 1. Donnerstag im Monat im Gemeindeamt Bad Wimsbach/Neydharting von 10:30 bis 12:30 Uhr. 

 

 

Kontakt: 
Telefon: 0664/19811 00 

E-Mail:  sbs-eberstalzell.post@shvwl.at  

 

Bitte um telefonische Terminvereinbarung! 

 

Tanja Scheureder (Beraterin für Soziales) 

In der Erziehungs- und Familien-

beratung der Kinder- und Jugendhilfe 

bekommen Sie kostenlose, persön-

liche und vertrauliche Beratung, 

wenn Sie 

 

 sich Sorgen wegen des Verhaltens 

Ihrer Kinder machen 

 sich Gedanken über die 

Entwicklung Ihrer Kinder machen 

 sich als Eltern überlastet fühlen 

 sich wegen Ihres Kindes streiten 

 sich als Eltern streiten und Ihr Kind 

darunter leidet 

 sich fragen, was Ihre Kinder 

brauchen, wenn Sie sich trennen 

 unter 18 Jahre sind und mit sich 

selbst oder mit Ihrer Familie 

Probleme haben 

 rechtliche Fragen zu Sorgerechts-, 

Besuchsrechts- oder Unterhalts-

fragen haben. 

 

Das Team der Erziehungs– und 

Familienberatung der Kinder– und 

Jugendhilfe der Bezirkshaupt-

mannschaft Wels-Land steht Ihnen 

mit Rat und Tat zur Seite. 

 

Sie erreichen uns unter  

Tel. 07242/618 DW 74449. 

 

 
Foto: privat 

Erziehungs– und Familienberatung der Kinder– und Jugendhilfe der BH WL 

Wer Kinder und Jugendliche auf ihrem Lebensweg begleitet, steht immer wieder vor neuen Fragen und 

Herausforderungen. Da ist es gut, wenn man weiß, wo man sich kompetent Rat und Unterstützung holen kann.  

vlnr: Mag. Angelika Falb, Mag. Tanja Stark,  

DSA Elisabeth Pommer-Kopplhuber 
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Eltern-Mutterberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 07243/51143 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 
MUTTERBERATUNG:  

DI  09.05.2023; 13.06.2023; 11.07.2023; August entfällt; 12.09.2023; 10.10.2023; 14.11.2023; 12.12.2023     

jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 

 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9-10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 bis 11 Uhr 

 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9-11 Uhr 

 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!  

 

Tel. 07243/51143; iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

kostenlose Ersteinschaltung 

, 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Die neue Krabbelstube! 

Wir sind umgezogen!  

Die Jüngsten unserer Gemeinde 

dürfen seit den Semesterferien das 

neue Krabbelstubengebäude be-

suchen. Bereits vor unserem Umzug 

durften die Kinder die Räumlich-

keiten erkunden und ihre Lieblings-

spielzeuge wie Puppen, Kuscheltiere 

und Bücher in den neuen Gruppen-

räumen platzieren.  

 

Alle Kinder sind gut in den hellen 

und freundlichen Räumlichkeiten 

angekommen. Derzeit beschäftigen 

wir uns viel mit dem Frühling und 

haben uns zuletzt auf das Osterfest 

vorbereitet.  

Neben Themenschwerpunkten stehen 

bei uns auch die Alltagsbegleitung 

und der Erwerb von grundlegenden 

Sozialkompetenzen im Vordergrund.  

Das Kind steht bei uns im Mittelpunkt 

und wird mit viel Feingefühl 

individuell gefördert. Besonders viel 

Wert wird auf die Geborgenheit und 

Selbstständigkeit der Kinder gelegt.  

Dank der Gemeinde hat die Krabbel-

stube auch einen sehr großzügigen 

Bewegungsraum bekommen.  

Vielfältige Bewegungsmöglichkeiten 

mit verschiedensten Materialien 

bieten den Kindern Raum für das 

Üben ihrer motorischen Fertigkeiten. 

Die Bewegungserziehung berück-

sichtigt die sensomotorische Ent-

wicklung des Kindes.  

 

Mit der Übersiedlung in das neue 

Krabbelstubengebäude durfte ich, 

Eszter Raczko, die Leitung der 

Krabbelstube über-

nehmen.  

Ich freue mich auf eine 

ereignisreiche Zeit und 

auf eine gute Zu-

sammenarbeit.  

Bei persönlichen An-

liegen wenden Sie sich 

gerne an mich.  

 

Ihr Krabbelstubenteam 

Sattledt 

 

 

 

 

 

 

Kontaktdaten der Pfarrcaritas 

Krabbelstube: 
Marktplatz 3, 4642 Sattledt  

Telefon: 07244/20400   

E-Mail: KS418109@pfar rcar itas-

kita.at 

Das Team der Krabbelstube  

(vlnr: Selina Waldhör, Sabine Aitzetmüller, Eszter Raczko, Silke Michlbauer, Julia Kührer) 

Unser Bewegungsraum 

Fotos: Krabbelstube 



  16  GemIN 02/2023 vom 25.04.2023 

 

Volksschule 

Fahrt nach Wien 

Am letzten Schultag vor den 

Semesterferien fuhren unsere  

4. Klassen nach Wien.  

Die Zauberflöte in der Staatsoper, die 

Zuckerwerkstatt und der Stephans-

dom standen am Programm. Sowohl 

für die Kinder als auch für die 

Lehrkräfte war dieser Ausflug etwas 

ganz Besonderes und Bezauberndes.  

Dieser Ausflug wurde von unserem 

Bürgermeister Ing. Gerhard Huber 

finanziell unterstützt. Wir sagen 

DANKE!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schitag 

Gleich nach den Semesterferien 

fanden bei herrlichem Sonnenschein 

und bester Schneelage unsere 

Schitage für die Kinder der 

Grundstufe 2 statt. Der Spaß war groß 

und alle lernten wieder viel dazu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tanzprojekt des BG/BRG Wels 

Am 3. März 2023 besuchten wir wie 

jedes Jahr das Musik– und 

Tanzprojekt des BG/BRG Wels,  

Dr. Schauerstraße.  

 

Der Elternverein unterstützte diese 

schulbezogene Veranstaltung und 

übernahm den Eintritt für alle 

SchülerInnen. An dieser Stelle ein 

großes Dankeschön.  

Fotos: VS 

Schulaufsatz: Partnerarbeit geschrieben von 

Anna M. und Anna H., 4b 

„Am Freitag in der Früh sind wir mit dem Bus 

nach Wien gefahren. Als Erstes gingen wir zu 

einer Zuckerwerkstatt. Dort durften wir selbst-

gemachte Zuckerl kosten und auch kaufen. Dann wurde uns gezeigt, wie man 

Zuckerl herstellt. Das war ein Erlebnis. Gegen Mittag gingen wir zur 

L`Osteria und aßen Pizza. Danach marschierten wir zum Stephansdom und 

wer wollte, durfte in den Stephansdom hineingehen. Bei der Staatsoper 

angekommen suchten wir fast 20 Minuten den richtigen Eingang. Als wir ihn 

gefunden hatten, gingen wir schnell hinein. Bei der Zauberflöte hat uns am 

meisten gefallen, als die Königin der Nacht ihre Arie gesungen hat. Um 16:00 

Uhr fuhren wir wieder nach Hause. Es war ein wunderschöner Tag für uns 

alle.“ 
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Mittelschule Sattledt 

Schikurs der 2. Klassen in Hinterstoder 

Eine ereignisreiche Woche mit jeder 

Menge Schnee, Sonne, perfekten Pisten 

und Loipen, unverspurten Schneeschuh-

trails und natürlich jeder Menge Spaß liegt 

hinter uns. Unsere 2. Klassen verbrachten ihre Projektwoche auf 

der Edtbauernalm in Hinter-

stoder, direkt an der Piste. 

Achim, ein AUVA Safety 

Guide, besuchte uns und klärte uns über Pistensicherheit und Erste-Hilfe-Maßnahmen 

im Schnee auf, ein Bergretter erzählte über den Aufgabenbereich der Bergrettung und 

auch ein Besuch im Alpineum in Hinterstoder stand zusätzlich zu Schifahren, 

Langlaufen, Iglubau, Schneeschuhwandern, Zipfelbobfahren am Programm.  

 

Projekt: „Mein ökologischer Fußabdruck“ 

Eine ganze Woche lang beschäftigten sich SchülerInnen der 2. Klassen mit dem 

Thema „Ökologischer Fußabdruck“. Filme, den eigenen ökologischen Fußabdruck 

berechnen, Lösungen suchen, Plakate gestalten, ökologisch einkaufen und kochen 

und das Basteln von Bienenwachstüchern gehörten zum dichten Programm der 

SchülerInnen. 

Den Abschluss bildete eine Präsentation des Themas für die 1. und 3. Klassen. Viel 

Arbeitszeit und großes Durchhaltevermögen waren notwendig, um einen Einblick in 

dieses doch sehr umfangreiche Thema zu bekommen. Als kleine Belohnung erhielten 

die SchülerInnen am letzten Tag noch einen ledernen Schlüsselanhänger und 

Lebkuchen in Form eines Fußabdrucks. 

 

Schikurs der 1. Klassen in Spital am Pyhrn 

Mit großer Vorfreude und viel Motivation im Gepäck 

ging es Anfang März mit 65 SchülerInnen unserer  

1. Klassen nach Spital am Pyhrn. Ob Wurzeralm oder 

Hinterstoder, kein Tag verging ohne ausgiebigem 

Schneekontakt. Rund 35 Kinder standen das erste Mal 

auf 2 Brettern! Schon nach kurzer Zeit stellten sich 

Erfolge ein und bis zum Ende der Woche haben alle das 

Schifahren erlernt. Untergebracht waren wir im schönen 

Lindenhof, wo wir mit leckerem Essen verwöhnt wurden. Auch abseits der Pisten 

wurde uns nicht langweilig. Ob Kino, Sporthalle, Klassenspiele oder Bunter Abend - 

für Abwechslung, Gemeinschaft und Spaß blieb genug Zeit. 

 

Anschaffung von neuen Sport 

dressen 

Gerne wetteifert die MS Sattledt mit anderen Schulen bei sportlichen 

Wettkämpfen, zum Beispiel bei der Schülerliga Fußball. Ab jetzt wird das 

besonders viel Freude machen, denn die Mittelschule hat für die 

Spielerinnen und Spieler neue Dressen mit Logo und Aufschrift bekommen. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Gemeinde für die 

Finanzierung von 20 Garnituren Sportdressen! 
Fotos: MS 
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Neuwahl bei LEADER: Bgm. Knoll als Obmann bestätigt! 

Am 22. März lud die LEADER-

Region zur Vollversammlung nach 

Thalheim ein.  

Schleißheims Bürgermeister Mag. 

Johann Knoll stellte sich der 

Wiederwahl und wurde einstimmig 

zum Obmann gewählt. „Eine schöne 

und für die Gemeinden in der Region 

sinnstiftende Aufgabe“, freut sich 

Obmann Knoll. Auch die Stell-

vertreter Bgm. Andreas Stockinger 

und Bgm.in Martina Schmuckermayer 

wurden in ihrem Amt bestätigt. Neu 

im engeren Vorstandskreis sind 

Finanzreferent Vzbgm. Gerald 

Lindinger aus Sattledt und Dr.in Mag.a 

Evelyn Weidlinger aus Weißkirchen. 

Alfred Meisinger, der Gründungs-

vater der LEADER-Region, und 

Franz Ziegelbäck scheiden nach 17 

Jahren aus dem Vorstand aus. Ihnen 

gebührt Dank und Anerkennung für 

ihren langjährigen Einsatz. 

 

Der gesamte LEADER-Vorstand 

besteht aus 33 Personen. „So ist die 

lokale Expertise sichergestellt und die 

Interessen der Mitgliedsgemeinden 

sind vertreten“, informiert Bgm.in 

Schmuckermayer. 

Obmann Bgm. Mag. Johann Knoll 

und Geschäftsführerin Mag.a 

Magdalena Hellwagner haben stell-

vertretend für die vielen engagierten 

Mitgestalter:innen die Bilanz der 

vergangenen Jahre präsentiert. „Seit 

2015 wurden über 3 Mio. Euro an 

Fördermittel für die Region lukriert“, 

verkündet Obmann Knoll. 

 

Zu den gemeindeübergreifenden  

Best-Practice-Projekten der letzten 

Jahre zählen die Projekte Haager Lies 

Radweg, das Projekt Kulturmagazin 

Vielfalt, der Bauer hat’s, die Traun

(m)plätze, der touristische Zu-

sammenschluss Traun-Ager-Alm 

(TAAREG) und brandneu die 

Projekte Agri-PV und 

HofACKERdemie.  

„In LEADER wird nichts von außen 

aufgesetzt, sondern aus der Region  

 

 

 

 

 

für die Region gearbeitet“, informiert 

Bgm. Stockinger.  

 

Ab Herbst sind die Fördertöpfe 

wieder gut gefüllt. „Jede und jeder, 

der eine Projektidee hat, kann sich bei 

uns im LEADER-Büro melden und 

wir klären die Fördermöglichkeit und 

nächste Schritte,“ informiert GF 

Hellwagner.  

 

„Wir können stolz sein, dass sich die 

Regionalentwicklung vor allem dank 

der ehrenamtlich engagierten 

Projektträger:innen und 

Mitdenker:innen in den Mitglieds-

gemeinden so fruchtbringend 

entwickelt hat“, bedankt sich Obmann 

Knoll bei allen fürs Mitwirken. 

Engerer LEADER-Vorstand und regionale LEADER-Multiplikatoren © Gerhard Wenzel 

vlnr: Bgm. Andreas Stockinger (Obmann-Stv.), Monika Rathmair (Finanzreferent-Stv.in), BH MMag.a Elisabeth Schwetz, Mag.a Dr.in Evelyn Weidlinger 

(Schriftführerin), Obmann Bgm. Mag. Johann Knoll, GF Mag.a Magdalena Hellwagner, Assistenz Sabine Lalik, Bgm.in Martina Schmuckermayer (Obmann-Stv.in), 

Vzbgm. Gerald Lindinger (Finanzreferent), Mag.a Cornelia Reiter (Land OÖ), NR Ing. Klaus Lindinger, BSC 
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HofACKERdemie - Bauernhof entdecken 

Kinder und Jugendliche haben immer 

weniger Berührungspunkte mit der 

Landwirtschaft. Das Projekt 

HofACKERdemie zielt deshalb 

darauf ab, bei den Kindern, 

Pädagogen und Pädagoginnen 

Landwirtschaft erlebbar zu 

machen.  

 

Das Bewusstsein für Regionalität und 

Landwirtschaft soll gestärkt werden. 

„Verzehrfertig und in Plastik verpackt 

werden die meisten Lebensmittel im 

Supermarkt gekauft. Wo und wie 

diese Nahrungsmittel erzeugt werden, 

wissen viele nicht mehr,“ so 

Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck 

über die Beweggründe für das 

Projekt. „Der direkte Einfluss des 

Konsumverhaltens auf die Lebens-

mittelproduktion ist ebenfalls vielen 

nicht bewusst,“ ergänzt BBK-

Obmann Leopold Keferböck. Ziel der 

HofACKERdemie ist es, dass 

möglichst viele Volksschulklassen im 

Bezirk wieder mit der Landwirtschaft 

in Berührung kommen. Möglich-

keiten dazu gibt es viele, sei es über 

Workshops der Seminarbäuerinnen in 

den Schulen oder durch einen Besuch 

auf einem Bauernhof. 

 

Multiplikatoren bei diesem bezirks-

weiten Projekt der Bezirksbauern-

kammer Wels sind dabei die 

Ortsbauernschaften. Die Bäuerinnen 

und Bauern in den Gemeinden stellen 

die HofACKERdemie-Mappe vor. 

Darin ist das vorhandene Angebot des 

Bezirks, wie beispielsweise Arbeits-

blätter für den Unterricht, Infos zu 

Workshops mit Seminarbäuerinnen 

oder Schule-am-Bauernhof-Angebote 

gebündelt. Vor allem sollen Schul-

klassen dazu motiviert werden, einen 

Bauernhof zu besuchen.  

 

Die LEADER-Region Wels-Land 

finanziert das Projekt und unterstützt 

die HofACKERdemie zusätzlich mit 

der Übernahme von 70% der 

Buskosten für einen Bauernhofbesuch 

bis Ende des Kalenderjahres. So 

macht das Entdecken, Erleben und 

Lernen Spaß! 

Neugierig geworden? Die Arbeitsblätter  der  HofACKERdemie gibt es natür lich auch 

online zum Downloaden. Mit dem QR-Code kommst du direkt zu den Arbeitsblättern. 

Auf einem Bauernhof gibt es 

viel zu entdecken.  

Margit Ziegelbäck und 

Leopold Keferböck haben das 

Projekt „HofACKERdemie“ 

gemeinsam mit der Land-

wirtschaftskammer und dem 

Regionalentwicklungsverband 

LEADER Wels-Land initiiert 

und umgesetzt.  

 
Foto: BBK Wels, Doris Langeder 
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Wie lange lebt unser Abfall? Energydrinkdose für das Urenkerl... 

Doch wie lange bleiben unsere Ab-

fälle in der Natur? 

Das hängt stark von der chemischen 

Zusammensetzung, der Größe und 

Dicke des Materials ab und kann von 

einigen Wochen bis zu Jahrhunderten 

reichen. 

Zwar kann die Bananenschale 

problemlos in der Biotonne entsorgt 

und in der Kompostanlage innerhalb 

weniger Wochen abgebaut werden. In 

der Natur dauert dies jedoch bis zu 2 

Jahre. Auch das schnell mal aus der 

Jackentasche gefallene Papiertaschen-

tuch benötigt bis zu 5 Jahre um sich 

zu zersetzen. Kein Wunder, es darf 

sich ja auch beim Waschen nicht 

einfach so auflösen. Der wegge-

schnippte Zigarettenstummel verweilt 

sogar bis zu 7 Jahre in der Natur. 

Metalle bestehen aus anorganischem 

Material und können nicht 

verrotten, sondern nur durch 

Korrosion (corrodere = 

zernagen) Stück für Stück 

verrosten.  

Somit könnten auch noch 

unsere Ururur(…)enkelkinder 

die weggeworfene Aludose 

im Gebüsch finden. 

Während die Plastikflasche 

bis zu 5000 Jahre braucht, um 

sich zu zersetzen, kann ihre 

Kollegin aus Glas unmessbar 

lang bestehen.  

Die richtige Abfalltrennung 

und -entsorgung ist somit 

maßgeblich entscheidend wie 

wir die Umwelt unseren 

Nachkommen zurücklassen 

wollen – denken Sie beim 

nächsten Spaziergang daran! 

Das Taschentuch hier, Getränkedose dort – beim achtsamen Spaziergang fällt so mancher 

Unrat auf, der den Weg in den entsprechenden Kübel nicht findet.  

Kirchmayr Kompost und Energie Gmbh 

Goldstraße 11, Sattledt 

www.kirchmayr-sattledt.at 

 

Garteln mit Kirchmayr Komposterde! Aus der Region – für die Region! 

 

Die ersten Frühlingssonnenstrahlen des heurigen Jahres laden wieder ein in die 

neue Gartensaison zu starten! Wir haben das perfekte Naturprodukt für Sie!  

 

Bei uns erhalten Sie sowohl Kompost, Hochbeeterde und Rasenerde! 

 

Unsere Produkte können lose ab Werk abgeholt werden oder eine Lieferung 

nach Hause ist nach Bestellung auch möglich. Weiters können Sie Ihren Grün- und Strauchschnitt bei uns entsorgen, 

dafür bitte bei der Anmeldehütte vor dem Abladen die jeweilige Menge in die richtige Liste eintragen – „private 

Haushalte“. 

 

Unser Kompost und unsere Gartenerde – ist BIO und Qualitätsklasse A+ qualifiziert, damit Ihr  Gar ten aufblüht 

und Sie erfolgreich ernten können! 

 

Information und Bestellung unter 0664/5080381 bei Paul Kirchmayr oder office@kirchmayr-sattledt.at -  

wir freuen uns, wenn Sie mit uns in die neue Gartensaison starten! 

kostenlose Ersteinschaltung 
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Unter diesem Motto luden die 

Bäuerinnen bei strahlendem Sonnen-

schein zu einer Wanderung auf den 

Spuren der bäuerlichen Geschichte im 

Gold.  

 

Dabei ging es nicht nur darum, die 

Natur und die herrliche Landschaft zu 

genießen, sondern auch den Ursprung 

unserer Höfe zu durchleuchten.  

 

Walter Brummer erzählte uns zu 

zahlreichen Höfen etwas über ihre 

Entstehung, welche von den Besitzern 

ergänzt wurde.  

 

So manche Geschichte, wie zum 

Beispiel von Findelkindern, Guts-

herren und dergleichen erweckte 

besonderes Interesse. Auf unserer 

Reise kamen wir auch an einer 

besonderen Rinderrasse, welche in 

der Aschamühle lebt, vorbei. Dort 

erfuhren wir viel über diese für unser 

Gebiet nicht üblichen Tiere und die 

Betriebsphilosophie der Besitzer.  

 

Natürlich durfte die Kulinarik nicht 

zu kurz kommen und so verwöhnten 

wir die Gruppe zwischendurch mit 

Kaffee und Kuchen.  

 

 

 

Das Wissen über die Entstehung und 

Geschichte unserer Höfe ist ein 

wertvolles Erbgut, welches unbedingt 

weitergegen und erhalten werden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

muss, denn unsere Höfe prägen das 

Landschaftsbild und somit auch 

unsere Kultur! 

Die Geschichte unserer Höfe! 

Fotos: Bäuerinnen 

Zum Thema „Regionale Restlküche 

im Winter“ luden neulich die 

Sattledter Bäuerinnen und das B-Fair 

Team zum Kochworkshop.  

Zahlreiche Tipps zum nachhaltigen 

Umgang mit Lebensmitteln wurden 

vermittelt und Ideen zum Verarbeiten 

von verschiedensten Restln wurden 

gegeben. Natürlich wurde auch 

gemeinsam gekocht und gegessen. 

Am Speiseplan standen Brotchips, 

Linsensuppe, Wintergemüse-Erdnuss-

Curry, bunte Restlquiche und ein 

Scheiterhaufen Deluxe.  

Es machte nicht nur Spaß, sondern 

bot auch die 

Möglichkeit 

zum Austausch 

und so konnten 

wertvolle 

Erfahrungen 

weitergegeben 

werden.  

Werte wie 

Lebensmittel-

herkunft und Qualität wurden in den 

Vordergrund gerückt.   

„Es freut uns besonders, dass so viele 

Teilnehmer unserer Einladung gefolgt 

sind. Ein Zeichen, dass Lebensmittel 

wieder mehr an Bedeutung 

gewinnen!“, so Petra Wimmer. 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite... 

Regionale Restlküche im Winter 
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Gemeinsam macht es einfach 

mehr Spaß und deshalb trafen 

wir uns mit dem Team der 

Sipbachzeller Bäuerinnen zu 

einem gemeinsamen Backen 

von Apfelkrapfen, Sipbach-

zeller Krapfen, Faschings-

krapfen und natürlich dem 

traditionellen Bauernkrapfen.  

 

Ziel des gemeinschaftlichen 

Backens war es, die Kunst der 

Herstellung zu üben und zu 

perfektionieren. Die Sattledter 

Bäuerinnen erhielten dabei 

wertvolle Tipps und Tricks von 

den Kolleginnen aus Sipbach-

zell, die mit ihrem Krapfen-

kirtag einfach Profis sind.  

 

„Vor allem ist es uns aber auch 

wichtig, den jungen Bäuerinnen 

diese Fertigkeiten und 

Tradition weiter zugeben und 

so Werte zu vermitteln. Nach 

diesem gelungenen Abend 

freuen wir Bäuerinnen uns 

schon, unsere Besucher auf 

unseren Veranstaltungen mit 

Krapfen verwöhnen zu können“, so 

Petra Wimmer. 

Bauernkrapfen & Co 
Backkurs der Bäuerinnenteams aus Sattledt und Sipbachzell 

Fotos vom Kochworkshop 
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Im Februar fand in Kooperation mit 

dem Musikverein und der Volks-

schule eine Instrumentenvorstellung 

statt! 

Die Kinder der 2., 3. und 4. Klassen 

Volksschule besuchten das Musik-

heim, wo Musikschullehrer und 

Musiker unterschiedliche Instrumente 

wie z.B. Tuba, Oboe, Trompete, 

Klarinette, Querflöte, uvm. 

präsentierten und vorstellten. 

Durch die überaus interessanten 

Informationen sammelten die Kinder 

erste Erfahrungen im Bereich der 

Musik und natürlich durfte das 

“Ausprobieren“ der Instrumente nicht 

zu kurz kommen. 

Auch am Abend standen nochmals 

die Türen des Musikvereines 

“OFFEN“, damit kleine und große 

Musikinteressierte eine Musikprobe 

miterleben konnten, wo auch Zeit für 

Gespräche und Informationsaustausch 

blieb. 

 

Wenn Ihr Kind Interesse hat, ein 

Instrument zu erlernen, dann 

informiert euch in der Musikschule. 

 

Gerne stehen wir Vereinsmitglieder 

auch mit Rat und Tat zur Seite – 

meldet euch einfach! 

 

JUGENDREFERENTINNEN:  

Karin Gundendorfer: 

0664/2442926  

Maria Meisel: 0650/4511433 

 

OBMÄNNER:  

Bernhard Ackerl: 0664/5273736 

Martin Dietachmair: 0664/7678175 

 

 

 

Auch im Kindergarten bekamen die 

Kinder einen ersten Einblick in den 

Musikverein. 

Kapellmeister Thomas Brillinger 

trommelte mit den Kindern auf 

Rahmentrommeln, welche an- 

 

schließend dem Kindergarten als 

Geschenk übergeben wurden. 

Die Kinder waren beim Singen und 

Mittrommeln sehr begeistert, 

interessiert und motiviert. 

 

Tag der Musik 

Fotos: Marktmusik 

Im Kindergarten wurde GETROMMELT 

Frühjahrskonzert 

Am 1. April fand heuer das 

traditionelle Frühjahrskonzert der 

Marktmusik statt.  

Im vollbesetzten Turnsaal durfte das 

Publikum abwechslungsreiche Dar-

bietungen miterleben. Im ersten Teil 

wurden die Musikstücke, die auch für 

die Konzertwertung einstudiert 

wurden durch das gesamte Orchester 

dargeboten.  

Nach einer kurzen Pause ging es dann 

mit kleinen Gruppen weiter. Die 

Kapelle wurde in eine Böhmische 

Partie, eine Holzpartie und in eine 

Big Band aufgeteilt. In diesen 

Konstellationen wurden die unter-

schiedlichsten Musikrichtungen 

inklusive Gesang performt. 
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Save The Date 
 

Samstag 17.06.2023  Bezirksmusikfest Gunskirchen -> Marschwertung Bezirk Wels Land 

Sonntag 25.06.2023  Bezirksmusikfest Vorchdorf -> Marschwertung Bezirk Gmunden 

Fortsetzung von der vorhergehenden Seite... 

 

Ganz besonderer Dank gilt unseren 

zahlreichen Konzertbesuchern, die 

mit viel Applaus und ihren 

freiwilligen Spenden zu einem 

gelungenen Konzertabend beige-

tragen haben.  

 
Foto: Walter Brummer   

Konzertwertung 

Eine zweiwöchige Pause war uns 

gewährt, um uns auf die Konzert-

wertung vorzubereiten und den 

Stücken den letzten Feinschliff zu 

verleihen.  

Im Veranstaltungszentrum Guns-

kirchen, dem Brucknerhaus des 

Bezirkes, konnten wir in der 

Leistungsstufe C eine Silbermedaille 

mit 87,7 Punkten erreichen.  

Durch ein großartiges Feedback-

gespräch mit den Juroren nach der 

Wertung, holten wir uns viele 

wichtige Tipps, um uns als Orchester 

weiter zu steigern.  
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Elternverein: Kinderfasching 

Fasching – ein Highlight für jedes 

Kind.  

Prinzessin, Hexe, Fußballspieler, 

Polizist, Katze,… jedes Kind ver-

kleidet sich gerne!  

Aus diesem Grund veranstalteten wir 

auch heuer wieder den Kinder-

fasching. Mit stimmungsvoller 

Musik, lustigen Spielen und 

Bastelmöglichkeiten wurde dem 

bunten Treiben ein gelungener 

Rahmen gesetzt. 

Einer der Höhepunkte dieses Festes 

war eine Zaubershow, bei der der 

Zauberer die Kinder zum Mitzaubern 

einlud und sie mit seinen Tricks zum 

Staunen brachte.  

 

Als die Garde einmarschierte, waren 

die Kinder begeistert. Sie führten 

ihren Tanz auf und feierten mit den 

Kindern beim gemeinsamen Tanzen. 

 

 

Der nächste Fasching kommt 

bestimmt – wir freuen uns 

schon wieder darauf. 

 

Der Elternverein 

Fotos: Elternverein 

Gold für ATSV Sattledt 

Am 4. Februar fanden in der 

Turnhalle der HAK Wels die 

oberösterreichischen Landes-

meisterschaften im Ringen statt.  

 

Tamas Nagy (Foto rechts) vom 

ATSV Sattledt lief dabei zu seiner 

Höchstform auf und holte in der 

Gewichtsklasse bis 68 kg in der 

griechisch-römischen Stilart den 

Landesmeistertitel. Er kann damit an 

seine vielen Erfolge der letzten Jahre 

anknüpfen und setzte ein starkes 

Zeichen für den derzeit in Sattledt 

stark im Aufwärtstrend befindlichen 

Ringsport.  

Denn neben einer Riege wettkampf-

erprobter starker Männer, besuchen 

mehr und mehr sportbegeisterte 

Kinder das Ringer-Training in der 

Volksschul-Turnhalle in Sattledt.          
 

 

Fotos: ATSV, Ringen 

 

Fotos vom Kindertraining 
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entgeltliche Einschaltung 
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